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Arbeitskarte Geographische Namen im Gebiet der GEOMAUD−Expedition 1995/96 Hoelfjella, Wohlthatmassiv    1 : 100 000

Schelfeis

Schnee− und eisfreies Gebiet

Moräne

Schmelzwassersee

Höhenlinie

Fließlinie

Schmelzwasserstrom

Flugpiste Novolazarevskaja

Forschungsstation

3101	  Festpunkt durch ZIPE,
	  GFZ Potsdam oder TU Dresden

Da für die topographische Aufnahme
und die Festpunktvermessung ver−
mutlich unterschiedliche Bezugs−
systeme zugrunde liegen, werden die
Festpunkte nur durch ihre Punkt−
nummer dargestellt.
Alle Festpunkte liegen auf schnee−
und eisfreiem Untergrund.

Quelle der digitalen Daten: SCAR Antarctic Digital Database, Version 1.0, 1993
Bearbeitung:
    Version 1.0 H. Bennat, B. Heidrich, J. Sievers, 10/1995
    Transkription der russischen Namen: U. Bachmann
    Version 2.0 H. Bennat, 5/1998
Bundesamt für Kartographie und Geodäsie, Frankfurt am Main

Anmerkungen zu den geographischen Namen

a) Alle zuerst vergebenen  Namen sind aufgeführt.

   Quellen: Brunk, K. (1986): Kartographische Arbeiten und deutsche
   Namengebung in Neuschwabenland, Antarktis. Deut. Geod. Komm.,
   Reihe E, Heft 24, Teil I und II; IFAG Frankfurt Main.
   Sievers, J. (1993): Verzeichnis deutschsprachiger geographischer
   Namen der Antarktis, 2. Ausgabe. Nachr. aus d. Kart. u. Vermess.,
   Sonderheft, IFAG Frankfurt am Main.

b)  Namen sind aus dem Kartenwerk Dronning Maud Land
   1:250000 des Norsk Polarinstitutt, Oslo, übernommen worden.
   Weitere Quelle: Helle, S. (1992): Preliminary lists of Norwegian
   place−names  of Bouvetøya, Dronning Maud Land, Peter I Øy.
   Norsk Polarinstitutt.

c)  Namen sind aus dem Kartenwerk Antarktida. Zemlja Korolevy Mod
   übernommen.

   Norwegische oder russische Namen, die von zuerst vergebenen deutschen bzw.
   norwegischen oder russischen Namen abgeleitet sind, sind in Klammern ( ) angegeben.

   Eine Bewertung hinsichtlich der Vergabereihenfolge der norwegischen und
   russischen Namen ist nur dort erfolgt, wo eine Übersetzung in die andere Sprache
   erfolgt ist (z.B. Musketovbreen aus lednik Musketova).

Polarstereographische Projektion
Bezugsbreite: 71°S
Bezugsellipsoid: GRS80
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